
DIE FUNKTION DER DE RESSIONEN IM WERK AMMIANS

Den E ursen bei Ammian ist in der Literatur bisher nur enig Au mer sam eit 
zutei  ge orden  Der gr ere Tei  der einsch gigen Untersuchungen be a t sich mit 
inha t ichen und ue en ritischen rob emen  der Frage der Fun tion der E urse 
edoch urde re ativ geringe Beachtung geschen t1

Die Frage der Fun tion von Digressionen im Geschichts er  urde in den etz
ten Jahren in der Forschung vor a em im Zusammenhang mit der Kom ositions
techni  der anti en Autoren er rtert  Zie  dieser Untersuchung so  es sein  einige 
der dort dis utierten Einsatzm g ich eiten von E ursen im Hinb ic  au  Kom osi
tion und Inha t des Gesamt er es auch bei Ammian nachzu eisen und seine Fort
ührung der historiogra hischen Tradition au zuzeigen

  

Ammian setzt die E urse seines Wer es dazu ein  den Ab au  der historischen Er
z h ung zu a zentuieren  Drei Ver endungst en verdienen dabei besondere Beach
tung  1  der Einschub eines E urses  um die in den o genden Ka ite n zu berich
tenden Geschehnisse vorzubereiten und durchsichtiger zu machen   Der Einsatz 
von Digressionen  um das Geschehen st r er zu stru turieren  sei es durch Vorberei
ten von H he un ten  sei es  um die S annung durch Inneha ten im Erz h u  zu 
steigern   Der Einsatz von E ursen  um einze ne Tei e der Erz h ung voneinan
der zu trennen und au  andere Themen überzu eiten

Au  die Bedeutung der E urse ür die Kom osition hat vor a em G B  ighi  I discorsi 
ne e storie di Ammiano Marce ino  Mai and 1 9  hinge iesen  A erdings ging er dabei zu 
schematisch vor  Auch A  So ari  Le digressioni erudite di Ammiano Marce ino  in  Accad  Naz  
dei Lincei  Ser  8  19 9  1 1  H  Cichoc a  Die Konze tion des E urses im Geschichts

er  des Ammianus Marce inus  in  Eos  19 5  9  und K  Rosen  Ammianus Marce
inus  EdE 18  Darmstadt 198  8  im o genden  Rosen  Ammianus  haben ihren Ste en
ert ür das Wer  er annt  Vg  auch G  Sabbah  La me thode d Ammien Marce in  aris 19 8  

5 5 5 8 im o genden  Sabbah
 Zu Herodot z B  vg  J  Cobet  Herodots E urse und die  rage der Einheit seines Wer

es  istoria Einze schritten He t 1  Wiesbaden 19 1  Zu Caesar vg  u a  N  Ho zberg  Die 
ethnogra hischen E urse in Caesars Be um Ga icum  in  Anregung  198 85 98 im o
genden  Ho zberg  Zu Sa ust vg   errochat  Les digressions de Sa uste  in  REL 8  195  
1 8 18  im o genden  errochat  Zu den a gemeinen rob emen der Digression im Erz h

er  vg  E  L mmert  Bau ormen des Erz h ens  Stuttgart  198  9  u  11  
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In diese Rubri  t ein gro er Tei  der geogra hisch ethnogra hischen E urse  
ie z B  die über Ga ien  über ersien und die angrenzenden Gebiete  auch der Hun

nene urs mu  hier eingeordnet erden
Am Beis ie  des Ga iene urses 15 9 1 15 1  t sich die Fun tion ver

deut ichen  Iu ian ist in Vienne ange ommen 15 8 1  um von dort aus in sein Au
tragsgebiet Ga ien abzureisen  Kurz zuvor hatte er den ur ur ver iehen be ommen 
15 11  Bevor Ammian nun zu den Ereignissen in Ga ien übergeht  ein ur

zes rooemium ird diesen im 1  Buch vorangeste t  schiebt er den E urs über 
die ga ischen Gebiete ein  damit er s ter au  to ogra hische und ethno ogische 
Detai s im Hand ungsbericht verzichten ann  Dem Leser und Zuh rer gibt er damit 
die M g ich eit  den ga ischen Raum ennenzu ernen und dem im Ansch u  ge
schi derten Ab au  der Ereignisse o gen zu nnen  Diese drei Tei e  Ernennung 
Iu ians zum Caesar  E urs und rooemium 15 8  15 9 1  1 1   bi den zusam
men eine mehrstu ige Ein eitung  die die Bedeutung des ansch ie enden Fe dzuges 
noch unterstreichen so

hn iches gi t auch ür den ethnogra hischen E urs über Hunnen und A anen 
1  Dieser E urs steht zu Beginn eines neuen Abschnittes in der Erz h ung 

Ammians  der sch ie ich mit der Schi derung der Katastro he von Adriano e  en
det  Er ste t das Vo  vor  das im esent ichen ür die im o genden beschriebenen 
V erverschiebungen und Gotenein e in das R mische Reich verant ort ich zu 
machen ist5

G eich z ei E urse scha tet Ammian ein  um den Fe dzug Iu ians in den ersi
schen Herrscha tsbereich vorzubereiten  Der erste besch tigt sich mit den ür eine 
Be agerung not endigen Maschinen  der z eite mit geogra hischen und 
ethnogra hischen As e ten des erserreiches  Die Digression über riegstech
nisches Ger t ist sach ich motiviert durch Ammians Bericht über die Ausrüstung der 
R mer  die von einer F otte au  dem Eu hrat trans ortiert den Zug des Heeres be
g eitet  Im o genden Ka ite  5  schi dert Ammian die Vorbereitungen Iu ians 
zum Ein a  nach ersien  Diese gi e n in einer Ans rache des Im erators vor sei
nem bereits au  ersischem Boden be ind ichen Heer  Nach dieser Rede scheint es 
Ammian geraten  vor dem eigent ichen Angri  au  ersisches Territorium das Land

Dies betont Ammian ausdrüc ich zu Beginn des E urses in 15 9 1  Vg  dazu auch 
G A  Crum  Ammianus Marce inus as a Mi itar  Historian  Historia Einze schritten  He t  
Wiesbaden 19 5   im o genden  Crum

Vg  dazu K  Rosen  Studien zur Darste ungs unst und G aub ürdig eit des Ammianus 
Marce inus  Bonn 19  8  im o genden  Rosen  Studien

So auch C   T  Naudd  Ammianus Marce inus in die ig van die antie e Ges ieds ri ing  
Diss  Leiden 195  9 im o genden  Naudd  hü e dien as agtergrond vir die vo svers ui ings 

at uit oo  o  die ram  van Adriano e  hn ich Crum  9
 So schreibt Crum  1  a t  aced  vg  auch Ammien Marce in  Histoire  Tome

1  Lvr  III V  aris 19 5 5
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se bst zu beschreiben  Der E urs bi det den Absch u  des  Buches  Zu Beginn 
des  Buches nimmt Ammian den Faden ieder au  und berichtet den Ein a  
Iu ians in Ass rien

Auch hier gibt Ammian im voraus seinem ub i um eine erste Orientierung 
über die Gegebenheiten des Landes und die not endigen mi it rischen Vorausset
zungen8 Wertet man das  Buch a s Vorbereitung des ersien e dzuges  so t 
sich ab esen  da  die beiden Digressionen be u t a s Kom ositionse emente einge
setzt orden sind  Sie bi den  ana og zum 15  Buch  Tei e der Ein eitung  die 
beim ub i um Er artungen ür die o gende Schi derung der Ereignisse ec en 
so  Die om ositionei e Ge ichtung der beiden E urse  der über ersien ist der 
um angreichste des Wer es überhau t  zeigt  da  hier der An ang einer Ent ic
ung iegt  die sch ie ich mit dem Tod Iu ians in der Sch acht endet  Die E urse 
dienen somit der Er uterung und Motivation des s teren Geschehens

Verg eichbar sind die F e des E urses über den Bodensee 15  und der 
Digression über den Berg a  Succi 1 1  Im erstgenannten Fa  berichtet 
Ammian zun chst von den nen  a amannische St mme egen ihrer best ndigen 
Ein e in das r mische Im erium zur Ordnung zu z ingen  Arbitrio so te am U er 
des Bodensees ent angziehen und dort einen Angri  au  die A amannen beginnen  
Hier nun h t Ammian inne und beschreibt die Gegend  bevor er mit der Schi de
rung der Sch achten des Arbitrio ort hrt9 Leider ist der Te t an dieser Ste e ge
st rt  so da  un ar b eibt  ie eit sich die Beschreibung noch erstrec te und ie 
der Übergang zur ort au enden Erz h ung durch Ammian gesta tet orden ist

Im z eiten Fa  t Iu ian den a  von Succi im Rahmen der Vorbereitungen 
seiner Auseinandersetzung mit Constantius besetzen  Um dem Leser eine Vorste
ung von der Wichtig eit dieses Übergangs zu vermitte n  ügt Ammian die Beschrei

bung ein1  Dieser a  ird in den s teren Ka ite n noch von gro er Bedeutung 
sein und damit nachtr g ich die Best tigung ür den Entsch u  Iu ians bi den  an die
ser Ste e den Weg über die Gebirgs etten zu s erren11  Et as anders verh t es sich 
beim E urs über den Scha ttag 1 8 1  Ihm geht die Ernennung Va entinians

Vg  dazu Ammien Marce in 1   hn ich Naudd  C  Samberger  Die Kaiser
biogra hie  in den Res Gestae des Ammianus Marce inus  in  K io 51  19 9   im o genden  
Samberger  sieht z ischen 5 und 1 einen gedan ichen Einschnitt  der durch den ersien
e urs noch besonders mar iert ird

8 hn ich geartet ist der z eite Thra ien  E urs in Buch  zum ersten Thra ien E
urs vg  unten 1  Ammian i  den Fe dzug des Va ens gegen die Goten vorbereiten  s  auch 

Naudd  und Ammien Marce in  Histoire 5 Lvr  VI VI1I  ar M  Marid  aris 198  
8 9  Damit er rt sich auch die do e te Ein echtung eines E urses über das g eiche Ge

biet  Rosen  Studien 155  er ennt eben a s die Bedeutung der E urse im  Buch a s Ein ei
tungen  er hnt aber edig ich die Intention Ammians in bezug au  sein Iu ianbi d9

Crum   ebenso Naudd 
1  So auch Naudd  J  Szidat  Historischer Kommentar zu Ammianus Marce inus  Buch 

I  Tei  I  Die Erhebung Iu ians  Historia Einze schri ten  He t 1  Wiesbaden 19  5  
im o genden  Szidat  sieht die Digression eher a s Ruhe un t und Trennung

11 Weitere Nennungen des asses in 1 1  1  1 1
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zum Kaiser voraus  A erdings eigert dieser sich  die Ange egenheit endgü tig zu 
entscheiden und vor die Ö ent ich eit zu treten    

  1  Um das Z gern Va entinians begrei ich zu machen und 
um das Verstreichen des unhei vo en Tages g eichsam nachzuem inden  egt 
Ammian verschiedene Ansichten über den Jahresver au  dar  Nach dem E urs 
nü t er iederum an das vorherige Geschehen an       

   1  Erst dann agt es der neu erhobene Kai
ser  sich in die Ö ent ich eit zu begeben und eine Ans rache an das Heer zu rich
ten  In diesem Zusammenhang hat der E urs eine eindeutig hand ungsmotivieren
de Fun tion übernommen1

Für eine Ver endung von Digressionen in er uternder und hand ungsmotivie
render Fun tion assen sich in der griechischen und r mischen Historiogra hie meh
rere Beis ie e inden  die Ammians An nü ung an die erz h technische Tradition 
seiner Vorg nger au zeigen  Dazu sei der E urs  den o bios zu Beginn der Aus
einandersetzung der R mer mit den Ke ten ein icht  ange ührt1  Die Digression 
steht im Hand ungsab au  an einer Ste e  an der eine Begründung ge unden erden 
mu  arum die R mer nicht mit Hasdruba  der in S anien stand  Krieg ührten  
sondern mit ihm  au grund der Ke tenge ahr  einen Vertrag sch ossen  Bevor 

o bios sich den eigent ichen Kam hand ungen zu endet  ügt er den E urs über 
Ita ien ein  der den Beginn des Krieges hervorheben so

In hn icher Ste ung hat Tacitus in den Historien den E urs über Iudaea ein
geschoben1  um die ansch ie ende Schi derung der Be agerung und Unter er ung 
des Landes und Jerusa ems verst nd icher zu machen

Caesar dagegen ügt im Be um Ga icum die ethnogra hischen E urse z ar 
an Ste en ein  die ein mi it risches Zusammentre en mit den e ei igen V er
scha ten er arten assen  Die Digressionen dienen a erdings Caesar nur dazu  den 
im Ansch u  berichteten Abbruch der Unternehmungen zu recht ertigen15

   
Ammian ver endet o t Digressionen natur issenscha t ichen oder re igi sen Inha ts  
um einen H he un t in seiner Erz h ung vorzubereiten  In dieser Fun tion sind die 
E urse über den Regenbogen 11  die Meteore 5 5 8  und die Ko
meten 1  zu verstehen1  Sie erscheinen edesma  enn Tod oder Nieder age

1  hn ich auch der E urs zur Divinatio 1 1  er motiviert den an Iu ians zum An
gri  au  Constantius

1  o b  1 1  vg  auch H  v  Canter  E cursus in Gree  and Roman Historians  in  
h  8  19 9  5

1  Tac  hist  5  
15 Caes  Be  Gai  1  5 1 1  11  Vg  auch den Au satz von D  Rasmus  

sen  Das Autonom erden des geogra hisch ethnogra hischen E ements in den E ursen  in  
ders  Hrsg  Caesar  WdE  Darmstadt 19  9  Zur Erz h techni  Caesars a gemein 
vg  J  Latacz  Zu Caesars Erz h strategie BG 1 1 9  Der He vetier e dzug  in  AU 19 8  He t 

8  und F  Maier  Herrscha t durch S rache  in  Anregung  198  1 15  Das geschi
derte Vorgehen Caesars bei Ho zberg 9

1  Rosen  Ammian 8  eist ihnen numinose Bedeutung zu
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eines Kaisers unmitte bar bevorstehen und dem ub i um signa isiert erden so  
da  im o genden ein besonders dramatischer Ab au  des Geschehens zu er arten 
ist

Dem E urs über die Entstehung von Regenbogen geht die Schi derung he tiger 
K m e in ersien voraus 11 5  Der Einbruch der Dun e heit so ie sch ech
tes Wetter assen bei Constantius Unsicherheit entstehen  ob der Fe dzug ortge ührt 
oder abgebrochen erden so  Zur Verst r ung der erzeugten S annung ird der 
E urs eingeschoben  Die im Ansch u  erz h te Entscheidung des Constantius  die 
Au gabe der Kam eshand ungen 11 1  ird durch die Digression noch 
besonders hervorgehoben1

Der Mange  an Getreide und Futter ist Gegenstand des dem E urs über die 
Meteore vorausgehenden Abschnitts  Darüber hinaus ird Iu ian durch ungünstige 
Vorzeichen erschrec t 5 1  Unhei vo e Omina vor dem Tod des Herrschers 
sind ein To os der anti en Historiogra hie  An dieser Ste e hier mar iert der E
urs die eri etie der Hand ung  die enig s ter mit dem Tod Iu ians endet18

hn ich verh t es sich mit dem Tod Iovians  Auch dieser ird durch ungünsti
ge rodigien  deren bedeutsamstes die Erscheinung eines Kometen ist  ange ündigt

Diesen E ursen in der Fun tion ver andt ist die Beschreibung der verschiede
nen est Arten 19  die Ammian hrend seines Berichtes der Be agerung 
von Amida einschiebt  Zun chst schi dert er anschau ich die von ihm se bst miter
ebte Be agerung  die Auseinandersetzung der beiden r mischen Be eh shaber Ursi  

cinus und Sabinianus  urz  die sich zus itzende Lage in Amida  die durch das 
Au treten einer Seuche verst r t ird  Ammian t das Geschehen in einer K ima  
ansteigen  steigert die S annung  um dann  enn der H he un t erreicht ist  sein 

ub i um zun chst im un aren zu assen  Erst nach dem E urs  der in ge isser 
Weise ein retardierendes E ement bi det  hebt er die S annung au  indem er vom 
Regen berichtet  e cher der Bev erung Er eichterung brachte  An dieser Ste e 
hat Ammian den E urs sehr be u t a s Gesta tungse ement seiner Erz h ung mit  
einbezogen  Das t sich auch an der Ste ung des est E urses sehen  Dieser bi
det ziem ich genau die Mitte z ischen den Beschreibungen der Kam abschnitte  
die zur Au gabe von Amida ühren19  Der erste hat a s H he un t den Wa ensti
stand und die Auseinandersetzung der beiden Be eh shaber  der z eite bringt ein 
erneutes Ansteigen des Hand ungsbogens  der seinen dramatischen H he un t in 
der F ucht Ammians aus der Stadt urz vor der Einnahme durch die erser indet

Genau den umge ehrten E e t  n m ich die nach einem H he un t anha ten
de S annung ieder zum Ab ingen zu bringen  erzie t Ammian eben a s durch den 
Einsatz von Digressionen  Hier ür assen sich aus den Res gestae z ei Beis ie e an
ühren

1 Au  eine ara e  gebaute Ste e bei Tac  hist  1 eist Rosen  Ammian 95  hin
18 Au  die üb iche Ver endung dieses To os in der Biogra hie hat Szidat 5   bereits 

au mer sam gemacht  Samberger 9  er hnt hn ich gebaute Ste en in den SHA
19 Vg  Rosen  Studien 51 
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Das 1  Buch gi e t in der Ermordung des Ga us durch Constantius  Die stu
en eise Enthü ung des Mord anes  d h  die Vor adung zum Kaiser unter dem 

Vor and einer Beratung über den eiteren Fortbestand der Herrscha t 1 11  
die verderb ichen Ein üsterungen des Scudi o 1 11 11  die zunehmend st r ere 
Be achung durch Angeh rige der Leib ache des Constantius 1 11 19  die er
z ungene Ab egung des aiser ichen Ge andes 1 11  a  dies treibt au  den 
H he un t zu  die Ver ündung und Vo strec ung des Todesurtei s au  Constantius  
Gehei  1 11  Die S annung ird geha ten durch den Bericht vom Tod 
z eier M nner  die am Tod des Ga us ma geb ich betei igt aren 1 11  Im 
Ansch u  an diesen H he un t icht Ammian einen E urs über Adrastia 1 11  

5  ein  der a s retardierendes E ement dienen so  um danach mit der Chara teri
sti  des Ga us ortzu ahren und das 1  Buch zu beenden 1

Verg eichbar ist der E urs über die Entstehung von Sonnen  und Mond inster
nissen  Auch seine Ste ung innerha b der Kom osition ist von Ammian o enbar 
mit Bedacht ge h t orden  denn er o gt unmitte bar nach der Ent assung des 
Ursicinus  des von Ammian so gesch tzten Fe dherrn  Die Digression er ü t somit 
den Z ec  die erzeugte S annung au zu angen und zum Ab ingen zu bringen  be
vor Ammian mit der Erhebung Iu ians zum Augustus ort hrt

Die Ver endung von E ursen a s Mitte  der Stru turierung des dramatischen 
Hand ungsab au es  ie sie bereits ür die Ga us E isode des 1  Buches angedeutet 

urde  ist auch in anderen Büchern estzuste en  A s Be eg da ür t sich das 1  
Buch an ühren  in dem die etzte hase der Auseinandersetzungen z ischen Con
stantius und Iu ian geschi dert ird  In diesem Buch sind drei E urse entha ten  
die die Manti  1 1 1  den Succi a  1 1  und den Genius 1 1 5  
zum Gegenstand haben  Zu Beginn des Buches steht der E urs über die Divinatio  
Er ird sach ich motiviert durch das Wissen Iu ians um Constantius  Tod 1 1  
Die begonnene Kette der rodigien setzt sich in den o genden Ka ite n ort  in de
nen die unterschied ichen Taten der beiden Machthaber beschrieben erden  Die 
Digression über den ichtigen Übergang steht zu Beginn  einer von Ammian et as 
ver irrend gesta teten E isode hrend des Au entha tes in Naissus dorthin hatte 
Iu ian sich nach der Besetzung des asses begeben  1 1 5  Im Ver au  dieses 
Erz h abschnittes  in dem mehr ach der Schau atz echse t und Ereignisse nicht in 
ihrer chrono ogischen Reihen o ge geschi dert erden  grei t Ammian vor und

hn ich Rosen  Studien 18  die Dramati  und das Au au en in eine K ima  betont  
a erdings ohne n her au  die Bedeutung der E urse in diesem Zusammenhang einzugehen  
R C  B oc e  Ammianus Marce inus  A Stud  o  his Historiogra h  and o itica  Thought
Brüsse  19 5  5

1 Die Dramati  des 1  Buches ird nach Rosen  Ammian 8  durch Z ischenberichte 
und den seiner Meinung nach iso iert in der Buchmitte stehenden Rome urs Studien 18
retardiert und gesteigert

 Die retardierende Wir ung betont auch Szidat 
 Szidat 5  be ertet diesen E urs a s Ruhe un t nach sich überstürzenden Ereignissen 

und a s Trenn un t zu der Schi derung des Au entha tes in Naissus
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berichtet den Tod des Constantius 1 1  Damit ist die Zuver ssig eit der Vor
zeichen bereits er iesen  Um den Faden nach der sich ansch ie enden Schi derung 
 u a  der Be agerung A ui eias  ieder au zunehmen und zur eigent ichen Er

z h ung zurüc zu ehren  er hnt Ammian den Zug mehrerer in Thra ien iegender 
Tru entei e in Richtung des asses  den Iu ian besetzt h t 1 1 8  Der Bogen 
s annt sich dann eiter über die Entscheidungen des Constantius  mit Iu ian Krieg 
zu ühren  bis zur Entsendung einiger Abtei ungen nach Succi 1 1 1  Diese 

assage steht unmitte bar vor der Te t artie  in der ieder ungünstige rodigien 
1 1 1   ein Traumbi d und das Versch inden des Genius diesem ist der E

urs ge idmet   den bevorstehenden Tod des Augustus ver ünden
G eich im Ansch u  daran schi dert Ammian den Tod des Constantius  den 

un t  au  den die vorangehenden Ereignisse zustrebten 1 15  Der E urs 
über die verschiedenen M g ich eiten der Divinatio bi det eine K ammer mit dem 
Genius E urs  Daz ischen steht a s Bindeg ied die geogra hische Absch ei ung  
die ihrerseits zur Stru turierung des et as unübersicht ichen Hand ungsver au es des 
Buches ver endet ird

Die eben vorgetragenen Gedan en ver angen nach einer Best tigung auch bei 
anderen anti en Autoren  um zu zeigen  da  Ammian mit der Ver endung von E
ursen a s gesta tendem E ement der Geschichtsschreibung sich in die historiogra  
hische Tradition ein ügt  Dies sei an einem Beis ie  aus Sa ust verdeut icht

Der sogenannte Mitte e urs des Cati ina  trennt das Wer  in z ei ann hernd 
g eich ange Tei e  Der erste Tei  enth t die zunehmende Ge hrdung des Staates 
durch die Umtriebe des Cati ina  die Ent ic ung gi e t in seinem Übergang in das 
Lager des Man ius und der Er rung Cati inas und Man ius  zu Staats einden durch 
den Senat  Nach dem E urs o gt im z eiten Tei  die Au dec ung und Ver o gung 
der Versch rer  den Absch u  bi det der Sieg des r mischen Staates über die Be
drohung  Der E urs steht a so an einer Ste e h chster S annung und mar iert 
g eichzeitig auch den Wende un t des Geschehens 5

In hn icher Weise ird auch das Be um Iugurthinum  in z ei H ten getei t  
Der berühmte arteien E urs  ist darüber hinaus eingeschoben an einem un t  
der einen ritischen Moment bezeichnet und an dem sich eine Wende im Geschehen 
anbahnt  Der E urs ge innt damit ür den dramatischen Ab au  des historischen 
Berichtes an entscheidender Bedeutung

   

Eine eitere Fun tion der E urse im Wer  Ammians ist es  z ei unterschied iche 
Themenbereiche gegeneinander abzusetzen  In diesem Sinne ist zum Beis ie  der

 SaU  Cat  
5 errochat 1 5  La digression constitue une Sus ension dminemment dramati ue
 Sa i  ug  1 1 

errochat 1  g eiche Bedeutung auch des A ri ca E urses  1 8  Für die Wichtig
eit der E urse bei Sa ust  errochat 18
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Obe is en E urs 1  zu verstehen  der nicht nur einen Bericht der stadt
r mischen Ereignisse ersetzt  sondern auch die beiden Brenn un te des Geschehens  
zum einen Iu ian in Ga ien  zum anderen Constantius in ersien  ar voneinander 
trennt

hn iches gi t ür den Sarazenenabschnitt 1 1  Diesem geht der Bericht 
eines Ansch ags des erser nigs voraus  der edoch vereite t ird  Die au en o i
tischen rob eme erden durch Ein e und Ver üstungen der Sarazenen nicht ver
ringert  Nach dem E urs geht Ammian a erdings so ort au  Constantius ein  der 
sich dama s in Are ate  a so im est ichen Tei  des Reiches  be and  Durch den E

urs ird es Ammian m g ich  die r um iche Distanz der Ereignisse zum Ausdruc  
zu bringen

A s g iederndes rinzi  innerha b der Kom osition treten auch die E urse des 
 Buches hervor 8 Das Buch enth t die Geschichte Iu ians bis zum Au bruch zur 

Auseinandersetzung mit den ersern  Um diese Zeit der verst r ten innen o itischen 
T tig eit Iu ians besser verstehbar zu machen  ist das Buch in z ei s mmetrische 
Tei e unterg iedert  Zum ersten Tei  geh ren die Reise nach Constantino e  und der 
Au entha t des Kaisers in seiner Residenz so ie die Ordnung der angrenzenden ro
vinzen  so auch Thra iens 8  Damit ist der E urs über die thra ischen Gebiete 
in das Geschehen eingebunden 9  Nach dieser Beschreibung beginnt der z eite Ab
schnitt  in dem Ammian die Abreise Iu ians in den Osten des Reiches und seinen 
Au entha t in Antiochia schi dert  Den Absch u  des Buches bi det der g ten  
E urs 15  dem die urze Digression über den A isstier vorausgeht 1  

8  Zu Beginn des  Buches edoch stehen die Über egungen Iu ians zum Wieder
au bau des Tem e s in Jerusa em  Steht auch die om ositorische Fun tion des 

g ten E urses a s Mitte  zur Se arierung einze ner Erz h str nge au er Frage  
so bereitet doch die thematische Verbindung der Digression zur Erz h ung se bst 
Sch ierig eiten  Der E urs scheint von Ammian edig ich dadurch motiviert zu 
sein  da  er zu der Au z h ung verschiedener rodigien und re igi ser Hand ungen 
a s g üc iches Vorzeichen noch das Schreiben von der Au indung des A isstieres 
dazu nimmt  Dies ist zun chst das Stich ort ür die Absch ei ung über die Bedeu
tung des A isstieres  an e che sich naht os die Beschreibung der geogra hischen 
und ethnogra hischen Gegebenheiten g tens ansch ie t  von Ammian se bst 
ausdrüc ich a s not endig bezeichnet  Es scheint der einzige E urs im erha tenen 
Tei  der Res gestae zu sein  der einen on reten Bezug zur Hand ung au eist und 
nur aus om ositionei en Gesichts un ten eingeschoben urde

Vg  zum o genden Rosen  Studien 1  
9 Dies sei gegen Rosen  Studien 1  gesagt  der auch diesen E urs ür aus om osito  

rischen Gesichts un ten eingeschoben h t
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Die E urse  die Ammian in sein Wer  ein icht  dienen nicht nur der orma en Ge
sta tung der Erz h ung  Auch mit dem Inha t ver o gt er bestimmte Absichten  Am
mian i  nicht nur unterha ten  sondern auch be ehren  Dieser dida tische As e t 
seiner Res gestae tritt in vie en E ursen ar hervor  Die andere  nicht zu vernach

ssigende Seite ist die Kriti  die Ammian an den Zust nden seiner Zeit übt und die 
er mehr ach e izit zum Ausdruc  bringt

    

Die Kriti  Ammians setzt sich aus z ei Bestandtei en zusammen  1  aus der Kriti  
an den Zeitumst nden   aus einem a gemein mora isierenden Zug  der sich vor 
a em in ethnogra hischen E urs artien indet  die es Ammian erm g ichen  ver
stec te Kriti  zu u ern

       

Die Kriti  Ammians beschr n t sich nicht a ein au  die sogenannten Rom E urse 
1  8 5  sie indet sich auch in der Digression über das Gerichtsge
erbe im Orient  in der urzen Betrachtung über den run   

1 15  und im Abri  über die Barbarenein e ins R mische Reich 1 5 1 1  
In diesen Te t artien re e tiert und resümiert Ammian den sch echten Zustand des 
Staates und der Gese scha t

Diese z T  mit a en Mitte n der Satire und Grotes e und mit E em a ausge
ü ten E urse dienen Ammian dazu  die Dis re anz z ischen der ruhmreichen r

mischen Vergangenheit und der nach seiner Ansicht miserab en Gegen art au zuzei
gen  Er zeichnet ein übertriebenes  drastisches Bi d  das nicht der Wir ich eit ent
s rechen  sondern durch Übersteigerung das ub i um schoc ieren so  Durch die 
zah reichen E em a  vor a em aus re ub i anischer Zeit  die Ammian  einem To  
os der r mischen Historiogra hie o gend  ein icht  ste t er seinem ub i um 

Idea bi der ür gutes und sitt iches Verha ten vor  Dahinter steht der Gedan e  zur 
Nachahmung anzuregen und die Widers rüch ich eit der herrschenden Sitten au zu
zeigen  Die Verbindung von Kriti  an den herrschenden gese scha t ichen Zust n
den mit dem G auben an die Über indbar eit dieser Übe  und an die E ig eit 
Roms ist t isch ür das ausgehende vierte Jahrhundert  Diese me ange de essi  
misme et d i usions 1 indet sich nicht nur bei Ammian  sondern auch bei anderen 
Schri tste ern dieser Zeit  nament ich bei S mmachus  a so in den Kreisen  die von

 hn ich A  Demandt  Zeit riti  und Geschichtsbi d im Wer  Ammians  Bonn 19 5  
95  im o genden  Demandt

1 F  aschoud  Roma aeterna  Etudes sur e atriotisme romain dans occident atin  1  
d o ue des grandes invasions  Bib iotheca He vetica Romana  Rom 19  
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einem ge issen Konservativismus der r mischen Tradition gegenüber ge r gt und 
au  eine Be ahrung dieser idee en Werte bedacht aren

         
 

hn ich ie Tacitus  der in seiner Germania  seinen r mischen Mitbürgern einen 
S iege  ihrer Sitten vorh t  ist Ammian bestrebt  dütch die Schi derung der guten 
und sch echten Sitten einze ner Vo sst mme sein ub i um au  die im R mischen 
Reich herrschenden Mi st nde au mer sam zu machen  Besonders o en ist seine 
Kriti  im Ga ien E urs  o er neben anderen Vorzügen und Sch chen die ausge
r gte Bereitscha t dieses Vo es zum Kriegsdienst hervorhebt  die er in Ita ien ver

mi t            
       15 1  Die Erziehung 

der Kinder zum Krieg bei den A anen ird in hn icher Weise hervorgehoben  
            

      1  Es ird nicht ver
s umt  an dieser Ste e einen Bezug zum ersischen Vo  herzuste en    

        1  Gerade bei 
der Schi derung dieses Hau t eindes der R mer tritt der mora isierende As e t be
sonders deut ich hervor  G eich zu Beginn des E urses gibt Ammian einen ge
schicht ichen Abri  in dem er an den Au stieg des erserreiches  seine zunehmende 
geogra hische Ausdehnung und an seine Auseinandersetzung mit Griechen und R
mern erinnert 9  Dieser Abschnitt sch ie t mit den Worten   

    9  Gegen Ende seiner Absch ei ung 
geht Ammian noch urz au  die Sitten des ersischen Vo es ein  Z ar s art er 
nicht mit Tade  so z B  der Überheb ich eit  der e trem grausamen Gesetze  ent

ir t dabei aber au  der anderen Seite ein Bi d  das in einigen un ten zu seiner 
Schi derung der r mischen Sitten in den beiden Rom E ursen einen deut ichen 
Gegensatz bi det         

           
  Desg eichen ird die Sitte ge ürdigt  nur hervorragende M nner 

zur Rechts rechung zu beru en 8  Der daran ansch ie ende Satz enth t 
oh  eise Kriti  an den r mischen Zust nden     

          
  8  Es eh t nicht der Hin eis au  die Ta er eit des Vo es  das 

noch vie  mehr remde Gebiete und V er seinem Reich h tte einver eiben nnen

R  K ein  S mmachus  Eine tragische Gesta t des ausgehenden Heidentums  IdF  
Darmstadt  198  1

Vg  Rosen  Ammian 85  auch D  F ach  Von Tacitus zu Ammian  in  Historia 1  
19  9

 Vg  Demandt 8  
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enn es nicht  so Ammian  st ndig unter Kriegen im Inneren und u eren itte 
8

Unter diesem Gesichts un t betrachtet  ge innt auch ein Abschnitt im g ten  
E urs an Bedeutung  Ammian be a t sich ausgiebig mit A e andria und den Ver
diensten dieser Stadt um die Wissenscha t  Einer Nennung ichtiger Ge ehrter o gt 
eine Au z h ung verschiedener Wissenscha ten  die z ar an Ansehen z T  ver oren 
haben  aber noch e istieren  Die Leistungen au  re igi sem Gebiet und in der 
Rechtsent ic ung erden dagegen betont  Was ür ein Gegensatz a so zu dem is
senscha ts eind ichen Rom  zumindest aus der Sicht Ammians  In diesem Fa e er
g nzen sich Rom riti  und mora isierender Zug in den E ursen zu einem einheit
ichen Bi d  Die negativen u erungen Ammians über Angeh rige remder Vo s
st mme sind aber nicht a s Ausdruc  eines Hasses diesen V ern gegenüber zu 
verstehen 5  sondern a s ein ünst erisches Mitte  zur Kontrastierung

        

Über den mora isierenden As e t hinaus ar Ammian bestrebt  dem In ormations
bedür nis seines ub i ums entgegenzu ommen  Seine Absicht hat er se bst mehr
ach in den Ein eitungen seiner E urse darge egt

Dabei am es ihm au  z ei un te besonders an  1  au  die Au rung seines 
ub i ums über unbe annte Dinge   au  die Korre tur bz  Best tigung von Au
assungen seiner Vorg nger  So onnte Ammian z B  nicht davon ausgehen  da  e

der seiner Leser oder Zuh rer ausreichende mi it rische Kenntnisse besa  um die 
Fun tion der Be agerungsmaschinen ohne eitere Er rung zu verstehen  as er 
zu Beginn des E urses deut ich macht 1  Im Zusammenhang mit den Ein

en ins R mische Reich  z ischen die Ammian einen urzen geschicht ichen Ab
ri  ein ügt  betont er auch die Un enntnis mancher Leser über historische Gesche
hensab u e     1 5 1  Zu Beginn mehrerer E urse er
hebt Ammian den Ans ruch  die a ten Vorste ungen zu orrigieren  um seiner 
Wahrheitsau assung zu ents rechen       

      15 9 1  hn iches gi t ür 
den Thra ien E urs im  Buch        

         
5 Die Au assung  da  Ammian remden V ern mit Ha  entgegengetreten sei  vertreten 

M  Büdinger  Ammianus Marce inus und die Eigenart seines Geschichts er es  Den schr  d g  
A ad d Wiss Wien 5  189   u  1  W  En in  Zur Geschichtsschreibung und We tan
schauung des Ammianus Marce inus  K io Beihe t 1  N F   19  ND Aa en 19  1  
im o genden  En in  E A  Thom son  The Historica  Wor  o  Ammianus Marce inus  Cam

bridge 19  5  M  Camus  Ammien Marce in  tdmoin des courants cu ture s  a in du IV  
si c e  aris 19  11 1  im o genden  Camus  S  Bonanni  Ammiano Marce ino e i bar  
bari  in RCCM 1981 1  

 Gegen eine undi erenzierte Sicht des Barbarenbi des bei Ammian haben sich Demandt 
9 und Rosen  Ammian 115  ge andt  Vor a em Demandt sucht zu er eisen  da  Ammian 

sich des teren durchaus ositiv über Angeh rige sogenannter barbarischer V er u ert
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  1  Dem um angreichen ersien E urs g aubt Ammian eine 
ngere Recht ertigung vorausschic en zu müssen  Die Angaben rüherer Schri tste

er seien zu ungenau und die Ausdehnung der Digression diene zur Ge innung der 
  1

Es erhebt sich die Frage  arum Ammian in seinem Wer  den in ormativen 
As e t so star  heraushebt  In diesem Zusammenhang ist es von Interesse  einen 
B ic  au  die Bi dung der gehobenen Schichten im vierten Jahrhundert zu er en  
Diese Bi dung besa  im esent ichen iterarischen Chara ter  Man bezog sein Wissen 
aus Handbüchern  Kommentaren zu assischen Autoren  E em a Samm ungen 
u a m  Wer en a so  die auch Ammian Vor agen und die er sicher zur In ormation 
herangezogen hat  In der S tanti e aren so che Schri ten be iebt  die in urzer 
Form die ichtigsten Fa ten zusammenste ten und o t nichts anderes a s eine 
Samm ung von Mirabi ia und Memorabi ia aren  Ob oh  man sich in Schu en um 
eine um assende Bi dung bemühte  aren gerade au  den Gebieten der Geogra hie 
und Natur issenscha ten die Kenntnisse im a gemeinen nur dür tig  Der Sch er

un t der Bi dung ag au  den sieben   Darüber hinaus urde au  
Kenntnisse der hi oso hie besonderer Wert ge egt  ebenso au  eine gründ iche Aus
bi dung im Bereich der Rhetori  ei  diese ür s tere T tig eiten in Ver a tung 
und Heer von Wichtig eit ar  Anhand der er hnten Handbücher und Kommenta
re urde das n tige Wissen er orben und bi dete den Grundstoc  ür s tere Stu
dien  ie sie z B  Ammian betrieben hat  Vie e scheinen sich a erdings mit den ein
achsten Grund agen begnügt zu haben  as in den E ursen Ammians über das r

mische Vo  und die Advo aten im Orient in übers itzter Form zum Ausdruc  
ommt

Geogra hie und Natur issenscha ten urden nur in e ementarer Weise ge ehrt  
Die Behand ung er o gte meistens im Rahmen der hi oso hie  E erimente zur 
Über rü ung der ge onnenen Ansichten aren nicht üb ich  Au er einigen Itinera  
ren und schematischen S izzen zum Gebrauch au  Reisen gab es ein Kartenmate
ria  das eine geogra hische Orientierung er eichtert h tte  Ammians Ein echtungen 
zu Geogra hie und Natur issenscha ten ergeben datier durchaus einen Sinn

Ob Ammian darüber hinaus die Absicht hatte  seinem ub i um eine vo st n
dige Behand ung der gesamten Oi umene zu unterbreiten oder nur das r mische 
Im erium und seine ichtigsten Nachbarn zu behande n  ist in der Forschung um
stritten 8  Geogra hie und Ethnogra hie s ie ten in der anti en Geschichtsschreibung

Vg  zum o genden H I  Marrou  Augustinus und das Ende der anti en Bi dung  ader
born 198  1 8 1  auch W  Hart e  R mische Kinder aiser  Ber in 1951  5  Anm  1  Zum 
om i atorischen Chara ter der Zeit auch C  Dautremer  Ammien Marce in  Travau  et Md  

moires de Universitd de Li e  Tome  1899  1 
 8 Eine anm ige Behand ung der gesamten Oi umene nimmt Th  Mommsen  Ammians 

Geogra hica  in  Ges  Schri ten  Ber in 19 9  95 u   an  ebenso J  Gimazane  Ammien 
Marce in  sa vie et son oeuvre  Diss  Tou ouse 1889  1  und Camus 8  Dagegen Rosen  
Ammian 81  und Naudd 8 1  die nur eine Behand ung des r mischen Im eriums und seiner 
Nachbarn annehmen
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eine bedeutende Ro e  Ihre Verbindung ar seit Herodot gegeben  urde von o  
bios  der den dida tischen As e t der Historiogra hie besonders betonte  ortge
setzt und ge angte durch vie tige Vermitt ung bis in die S tanti e  in der Am  
mian den Gedan en noch einma  au grei t und in seine Res gestae umsetzt

O ensicht ich s ie t aber noch ein anderer un t mit hinein  Es ist Ammians 
Idea  des gebi deten Menschen 9  Er se bst hat sich um angreiches Wissen er orben  
das er an sein ub i um eitergeben m chte  Die E em a ür um assende Ge ehr
sam eit  die er in seinen E ursen au ührt  He ataios  aton  Eratosthenes  

to emaios  so en diese Absicht unterstreichen
Unter dem Gesichts un t der Ge ehrsam eit betrachtet  erg nzen die in die 

historische Erz h ung eingeschobenen E urse die zum mora isierenden Zug der 
Res gestae gemachten Aus ührungen  Zusammen mit der om ositorischen Kom o
nente so te beim ub i um nicht nur das In ormationsbedür nis be riedigt erden  
sondern ihm zug eich auch ein bestimmter B ic in e  vermitte t erden  aus dem 
das historische Geschehen  das Ammian schi dert  zu betrachten sei  

Es dar  daher nicht übersehen erden  da  E urse auch dazu herangezogen 
erden onnten  die historische Erz h ung den Intentionen des Autors ents re

chend zu ver ndern und das ub i um in ge ünschter Weise zu beein ussen  Durch 
Digressionen onnten innerha b der Erz h ung die Ge ichtungen und Sch er un
te verschoben erden  d h  einze ne  eigent ich gering ügige Ereignisse au gebauscht  

ichtige verringert erden  Um zu zeigen  da  Ammian von diesen Techni en Ge
brauch macht  sei nur ein Beis ie  ange ührt  die Anh u ung von E ursen in den 
Büchern 5  Hier inden sich die ausgedehntesten des Wer es überhau t  In die
sen Büchern ird aber auch die urze Herrscha t Iu ians geschi dert  Durch Ein ü
gung der zah reichen Digressionen edoch er ec t Ammian den Anschein einer sehr 
angdauernden Regierungszeit  Das ents rach vermut ich seiner Intention  da dieser 

Kaiser bei ihm a gemein gro e Verehrung geno 1
 Ammians E urse sind unter ünst erischen Gesichts un

ten in die Res gestae einge ügt orden  Sie dienten der Stru turierung des Gesamt
er es so ie der Trennung oder Zusammen assung von Einze tei en  Sie so ten 

dem ub i um auch Ge egenheit zur Ents annung nach besonders hand ungsinten
siven E isoden bieten  die S annung vor H he un ten steigern oder danach zum 
Ab ingen bringen  Sie sind im a gemeinen  mit Ausnahme des g ten E urses 
 thematisch mit dem Hand ungsab au  ver nü t  indem sie ein Fa tum der Erz h

ung au grei en und aus ühren  Darüber hinaus o te Ammian erzieherisch au  sein 
ub i um ein ir en  ihm einen S iege  des eigenen Verha tens Vorha ten  das er

9 So auch En in 1  Camus 1 1
Mit dieser Seite der Ammianischen Geschichtsschreibung hat sich Sabbah in einem 

gr eren Abschnitt seiner Arbeit be a t  Für die E urse s richt er von einer onction dthi ue  
5 5 5 8  Vg  auch bes  5 1 59

1 hn ich Sabbah 55
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nicht immer bi igen ann  Mit dieser mora isierenden Tendenz be indet er sich im 
Ein ang mit anderen r mischen Histori ern  bei denen der mora ische Chara ter 
ihrer Historiogra hie st r er ausge r gt ar a s bei den griechischen

Ammian übernimmt das von seinen Vorg ngern ausge ormte und über ie erte 
Re ertoire an Fun tionen von E ursen  ohne es eiterzuent ic e n  Ledig ich 
die esent ich h u igere Ver endung der Digressionen hebt ihn von anderen anti
en Histori ern ab  Bei Ammian indet a so  zumindest hinsicht ich der E urse 
 die anti e Historiogra hie einen bemer ens erten Absch u

Mannheim U ri e Richter


